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Nachdem die reproduzierbare Präparation von Aluminium-
Nanopartikeln mit einer geringen Oxidschichtdicke gelungen ist,
bietet sich nun ein weites Feld weitergehender Untersuchungen:

Wechselwirkung mit weiteren reaktiven Gasen
Einfluss verschiedenerHerstellungsverfahren
Herstellung der Partikel unter UHV-Bedingungen

Auch die Untersuchung des Wachstums der Partikel mittels in
situ STM ist von großem Intresse.
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Einleitung
Aufgrund seiner hervorragenden mechanischen
Eigenschaften findet Aluminium bereits heute vor allem
im Fahrzeugbau Verwendung. Neben elektronischen
Eigenschaften sind auch einige mechanische
Eigenschaften eine Funktion der Korngröße: so nimmt die
Härte eines Materials oft mit sinkender Korngröße
signifikant zu. Aus der ionischen Flüssigkeit [BMP][Tf2N]
lässt sich Aluminium nanokristallin abscheiden. Die
Untersuchung solcher Partikel mit oberflächensensitiven
Methothoden soll vor allem zeigen, ob sich Aluminium-
Nanopartikelschichten zum Korrosionsschutz eignen. Im
Rahmen der Arbeit wurden die Präparationsroutine

optimiert und die Wechselwirkung der Aluminium-
Nanopartikel mit Sauerstoff untersucht.
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XPS Detailspektrum
der Aluminium-Nanopartikel

XPS Übersichtsspektrum
der Aluminium-Nanopartikel

Röntgendiffraktogramm
der Aluminium-Nanopartikel

HRSEM-Aufnahme
der Aluminium-Nanopartikel

Untersuchung der Wechselwirkung mit O2

a) MIES                                       b) UPS


